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Schuljahr 2021/22 

 Schulleiterrundbrief Nr. 11 

Würzburg, 14.3.2022 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

 
 

3.1415926535897932384626433832795028841971693993751058209749445923… 
Diese Zahlenkolonne, die sogar einige Menschen auswendig (!) aufsagen können, 
geht noch weiter: Mit den leistungsstärksten Computern wurden bisher rund 62 

Billionen Nachkommastellen der Dezimaldarstellung der Kreiszahl errechnet. Warum 
schreiben wir dies? Weil HEUTE am 14.3. der „Internationale Tag der Kreiszahl Pi“ 

begangen wird und die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit auf dieses 
mathematische Phänomen gelenkt werden soll. 
 

Aufnahme ukrainischer Kinder – ласкаво просимо („laskavo prosymo“)* 

Die Aufmerksamkeit konzentriert sich aber aktuell nicht unbedingt auf Pi, sondern 

auf den Ukraine-Krieg. Wie Sie erfahren haben, werden zunächst vornehmlich die 
Zellerauer Grund- und Mittelschule sowie unsere Mönchberg-Grund- und 
Mittelschule die ukrainischen Flüchtlingskinder aufnehmen. Wir stehen dazu mit den 

Behörden in engem Kontakt. Die ersten Anmeldungen liegen vor, vermutlich 
startete der Unterricht kommende oder übernächste Woche. Wie bereits 2015/16 

mit den syrischen Kriegsflüchtlingen wird die Beschulung der ukrainischen Kinder 
einige logistische Umstellungen an unserer Schule hervorrufen, was ggf. auch 
Auswirkungen auf den Unterricht Ihres Kindes haben wird. Wir bitten Sie 

diesbezüglich jetzt schon um Ihr Verständnis und um Ihre Mithilfe, wie Frau Häusler 
und Herr Diegelmann dies im beiliegenden Fördervereins-/Elternbeiratsbrief (siehe 

Anhang) skizziert haben: In der Krise müssen wir zusammenstehen!  
* “Herzlich willkommen!“ 

 
 

Corona und Quarantäne 

Das Phänomen „Corona-Virus“ ist durch den Ukraine-Krieg in den Medien kaum 
mehr präsent. Und doch ist es nach wie vor allgegenwärtig. Die heutige 
Inzidenzzahl in Würzburg liegt weit über 2000. Wir merken dies auch an unsrer 

Schule; rd. zehn Prozent unserer Schulkinder befinden sich aktuell in Quarantäne; 
auch Lehrkräfte und pädagogisches Personal sind davon betroffen; vereinzelt 

müssen aus logistischen Gründen deshalb auch ganze Schulklassen später in den 
Unterricht kommen bzw. diesen (bzw. die Mittagsbetreuung) früher verlassen. Wir 
bitten Sie diesbezüglich ebenfalls um Verständnis und danken für Ihre Geduld. 

 
Schülerbeförderung  

Der Winter ist noch nicht vorüber! Vereinzelt kommen Kinder mit dem Roller zur 
Schule. Sie sausen z.T. in erheblicher Geschwindigkeit den Gehsteig entlang und 
nehmen elegant die Kurven. Leider kam es aber auch schon zu Stürzen. Bitte 

bedenken Sie, dass die Rollerfahrt nicht ungefährlich ist – nicht nur in der kalten 
Jahreszeit und überlegen Sie, ob eine Rollerfahrt notwendig ist in Anbetracht der 

Gefahren des Straßenverkehrs. 
Noch etwas anderes: Wir möchten Sie wieder einmal darauf hinweisen, dass Eltern 
NICHT auf dem Lehrerparkplätzen halten/parken mögen!! Bei rd. 70 Mitarbeitern 

und nur rd. 20 Parkplätzen wird JEDER Parkplatz dringend benötigt. Wir bitten um 
Ihr Verständnis. Vereinzelt fahren Eltern die Kinder immer noch bis zur 

Eingangstreppe. Das muss nicht sein! Ein paar Meter dürfen Kinder gerne laufen – 
das ist sogar gesund! ;-) 
 

Schulanmeldung für neue Erstklasskinder 
Coronabedingt führen wir auch dieses Jahr die Schuleinschreibung in schriftlicher 

Form durch: entweder digital über sekretariat@moenchbergschule.de oder per 

mailto:sekretariat@moenchbergschule.de
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Postweg. Der letzte Tag der Schulanmeldung ist Dienstag, 22.03.2022. Bitte 

informieren Sie Bekannte von Ihnen, die ein schulpflichtiges Kind in unserem 
Sprengel haben. Wir haben zwar alle Familien angeschrieben, die uns vom Amt 

gemeldet worden sind, es könnte aber dennoch sein, dass eine Familie aufgrund 
aktuellen Umzugs „durchgerutscht“ ist. 
  

 
Rund um´s Schulleben an der Mönchbergschule 

 Am ersten Tag nach den Faschingsferien fand eine kurze Friedensfeier der 
Grund- und Mittelschule im Pausenhof statt. Schüler der Tigerklasse zeigten 
Plakate, in den das Wort „Frieden“ auf rd. 20 Sprachen übersetzt war. 

 Letzte Woche fanden in den beiden neunten Klassen die Prüfungen zum 
Deutschen Sprachdiplom (DSD) statt. Unsere Schülerinnen und Schüler 

haben sich wacker geschlagen. 
 Die Hilfsbereitschaft des Elternbeirates und des Fördervereins (nicht nur) 

bezüglich der aufzunehmenden Ukraine-Schüler ist bemerkenswert; letzten 

Donnerstag fand diesbezüglich eine außerordentliche Planungssitzung statt. 
Jeden Morgen werden Mitglieder des Fördervereins von 7:30 bis ca. 8:00 Uhr 

im Eingangsbereich stehen, um Kleider-, Schulsachen- und Spielzeugspenden 
in Empfang zu nehmen. Die Spenden wird der Elternbeirat an die Flüchtlinge 
ausgeben. 

 Auf Initiative von Frau Reinfurt fand am Freitag eine Sitzung im Kindergarten 
St. Barbara statt. Frau Obermeier wird dort zweimal pro Woche einen 

Sprachkurs für ukrainische Mütter installieren. Weiteres später. 
 Die Schule aus Caen hat ihren Besuch bei uns (Mai 2022) abgesagt. Und 

auch wir müssen unseren Gegenbesuch (Juni 2022) leider aus logistischen  

Gründen absagen. Das ist sehr bedauerlich. Hoffen wir auf 2023! 
 Am Freitag, 18.03.2022 ist wieder Blutspendetag. Wegen des Ukraine-

Krieges sind Blutspenden umso notwendiger geworden. Herzliche Einladung 
an alle, die Blut spenden dürfen und können, in der Schulmensa beim Roten 
Kreuz Blut zu spenden! Vielen Dank.  

 
 

Nun wünschen wir Ihnen eine gesunde Woche. Wir sind gespannt und beobachten 
mit Sorge, wie sich die Lage in der Ukraine zuspitzt und wie sich der daraus 

folgende Flüchtlingsstrom auch bei uns in Würzburg auswirken wird. 
 
 

Entscheidend ist, dass wir zusammenhalten. 
 

 
 
Ihre Mönchbergschulleitung  

 
 

        

       Alban Schraut                                                        Jörg Kerber                                                       Susanne Bremer 
           Schulleiter                                                      Stellv. Schulleiter                                               Rektoratsassistentin 
 
 
 
 
 

Anlage: Fördervereins-/Elternbeiratsbrief 
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Richard-Wagner-Str. 62, D-97074 Würzburg 
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Würzburg, den 10.03.2022 
 
 
Elternhilfe für geflüchtete Kinder aus der Ukraine an der Mönchberg Grund- und Mittelschule  
 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte der Schüler:innen der Mönchbergsschule,  
 
der Krieg und der Notstand in der Ukraine machen uns alle sehr betroffen. Wie Sie dem aktuellen 
Elternbrief entnehmen können, hat sich die Mönchbergschule wieder einmal bereit erklärt, 
Flüchtlingskinder an der Schule aufzunehmen und befindet sich seit Kriegsbeginn in der 
Vorbereitung darauf. Dank der zahlreichen Unterstützer und Fördervereinsmitglieder kann der 
Förderverein hier bereits finanziell unterstützen.  
 
Der Elternbeirat und der Förderverein der Mönchbergschule wollen sich zudem aktiv für die 
Ukrainer:innen einsetzen. Diese mussten ihre Heimat verlassen und sollten von uns bestmöglich 
willkommen geheißen und in dieser schweren Zeit unterstützt werden. Zahlreiche Eltern haben in 
den letzten Tagen Kontakt zu uns aufgenommen und gefragt, wie auch sie helfen können, so dass 
wir uns nun direkt mit Ideen an Sie wenden möchten. 
 
 
Sachspenden 
Viele der ankommenden Urkainer:innen kommen ohne Gepäck und damit auch ohne viel 
Kleidung  nach Deutschland. Für den geplanten Basar, den wir Corona-bedingt bisher nicht so wie 
angedacht durchführen konnten, gibt es bereits einen Fundus an Kleidung, den wir an die 
bedürftigen Familien austeilen werden. Wir wollen hierfür direkt Pakete in den jeweiligen Größen 
schnüren. 
 
1) Wir freuen uns sehr über weitere Kleidungsspenden! 

Sofern Sie Kleidung spenden möchten, wäre es für uns eine große Hilfe, wenn Sie gleich Pakete 
nach Größen und möglichst als passendes „Outfit“ zusammenschnüren würden – für Kinder und 
Erwachsene. Im Moment wird auch noch warme Kleidung/ Jacken benötigt.  

 
2) Wir freuen uns sehr über Schulmaterial-Spenden! 

Die meisten Kinder kommen ohne Schulranzen/ Rucksack/ Mäppchen, so dass auch diese 
gerne angenommen werden.  

 
In der kommenden Woche, ab dem 14.03., können Sie jeden Morgen zwischen 7:30 und 08:00 Uhr 
Sachspenden im Foyer der Schule abgeben. Es wird dort von einem Elternbeiratsmitglied 
entgegengenommen.  
 
3) Wir freuen uns sehr auf Ihre aktive Unterstützung! 

Viele Eltern haben auch aktive Unterstützung angeboten. Vielen Dank hierfür! Wenn auch Sie 
sich engagieren möchten, wäre es schön, wenn Sie uns Ihre E-Mailadresse zukommen lassen 
würden, damit wir Sie direkt kontaktieren können. Sie werden dann die Möglichkeit haben, sich 
in eine Doodle-Liste einzutragen, damit wir die zeitliche Verfügbarkeiten koordinieren können. 
Aktuell geht es dabei in erster Linie um das Verteilen der Sachspenden. Voraussichtlich wird dies 
täglich zwischen 11:15 und 12:00 Uhr stattfinden.  
(E-Mails bitte an: vorsitz-foerderverein@moenchbergschule.de) 
 



 

 

 

 

 

 
 

 

Förderverein Mönchbergschule e.V. 
 

Richard-Wagner-Str. 62, D-97074 Würzburg 
Tel. 0931-73784 / Webpage: www.moenchbergschule.de 

Fax: 0931 8802349  / E-Mail: foerderverein@moenchbergschule.de 
 

 

Sofern die Inzidenzen und das Wetter besser werden, wünschen wir uns auch mehr Austausch 
mit den Familienangehörigen der zu uns kommenden Kinder. Vorstellbar sind hier regelmäßige 
Frühstücke, bzw. Kaffee und Kuchen, aber auch kleinere Aktivitäten nach der Schule. Sobald 
dies möglich sein wird, werden wir Sie diesbezüglich noch einmal kontaktieren.  
 

4) Wir freuen uns über finanzielle Unterstützung 
Die Schule steckt bereits mitten in der Vorbereitung. Vieles davon ist auch mit finanziellen 
Aufwendungen verbunden, bei denen der Förderverein gerne unterstützt. So hat Herr Dr. 
Schrauts Ehefrau, Maren Gronert, beispielsweise bereits unentgeltlich ein didaktisch 
anspruchsvolles und vom Schulamt abgenommenes (und von Frau Larysa Hartmann, einer 
ukrainischen Schülermutter dankenswerterweise ehrenamtlich übersetztes) bilinguales 
Schreibheft entworfen, das nun mit Fördervereinsmitteln gedruckt wurde und einen schnellen 
Einstieg der ukrainischen Flüchtlingskinder in den Schulalltag ermöglichen soll.  

 

 
 
Wenn Sie mögen, können Sie gerne Gelder direkt als „Ukraine-Hilfe“ an den Förderverein spenden, 
damit die ukrainischen Kinder der Mönchbergschule bestmöglich unterstützt werden können.  
 
IBAN DE 15 7905 0000 0043 2544 99  
bei der Sparkasse Mainfranken Würzburg 
Betreff: Ukraine-Hilfe 
 
Sollten Sie Fragen oder Ideen haben, können Sie uns gerne jederzeit kontieren (vorsitz-
foerderverein@moenchbergschule.de). 
 
Wir können den Wind nicht ändern, aber wir können die Segel richtig setzen (Aristoteles).  
Packen wir’s an, um den richtigen Weg zu finden.  
 
Im Namen des Fördervereins und des Elternbeirats grüßen Sie herzlich, 
 

 
Birgit Häusler       Carsten Diegelmann 
Vorsitzende des Fördervereins der Mönchbergschule   Elternbeiratsvorsitzender  
  


